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SPIRIT XV / TOR DER SEELE

Im Mineralreich finden wir es als 

Wahlverwandtschaft; dies ist aber nur eine 

Widerspiegelung der Empfindsamkeit und 

Anpassungsfähigkeit, die wir im Pflanzenreich 

besser ausgebildet finden. 

Im Mineralreich ist dies zum größten Teil latent, 

d. h. ungeoffenbart. Die große Starrheit 

und Trägheit bildet das Hindernis. 

Im Pflanzenreich erblicken wir nun das 

Bewusstsein als Empfindsamkeit ausgeprägt, 

das höhere tierische Bewusstsein aber ist in ihm 

noch latent oder verborgen, es kann nicht zum 

Ausdruck kommen, wegen der zu niederen 

und primitiven Entwicklungsstufe, die es vertritt. 

Im Tierreich erscheint das Bewusstsein als 

Instinkt und Begierde. Das ist aber wiederum 

nur eine Wiederspiegelung der Vernunft 

und Denkfähigkeit. Beim Tier kann Bewusstsein 

nur als Instinkt und Begierde zum Ausdruck 

kommen, beim Menschen aber als 

persönliche Vernunft und Denkfähigkeit. 

Aber auch das persönliche Bewusstsein des 

Menschen ist noch ein reflektiertes, 

denn es ist immer noch das Bewusstsein der 

Getrenntheit von anderen Geschöpfen. 

Es ist in Zeit und Raum beschränkt. 

Es ist eine Widerspiegelung des unpersönlichen 

und ewigen Bewusstseins, das das ganze Weltall 

durchdringt und umfasst. Und dies ist das 

universale göttliche Allbewusstsein, das in allen 

Einzelformen in mehr oder weniger beschränkter 

Weise zum Ausdruck kommt. 
•
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VOM SINN DES LEBENS  
ALBERT EINSTEIN  
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SPIRIT XIII / VERTIKALE ACHSE

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welches ist der Sinn unseres Lebens, 

welches der Sinn des Lebens aller Lebewesen überhaupt? 

Eine Antwort auf diese Frage wissen heißt religiös sein. 

 

Du fragst: 

Hat es denn überhaupt einen Sinn, diese Frage zu stellen? 

 

Ich antworte: 

Wer sein eigenes Leben und das seiner Mitmenschen 

als sinnlos empfindet, 

der ist nicht nur unglücklich, 

sondern auch kaum lebensfähig. 

•
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SPIRIT XIV / JYOTI JYOTOVA – ICH BIN DAS LICHT

Alle Tage spielst du mit dem Licht des Weltalls. 

Eine zarte Besucherin, kommst du herbei in der Blume, im Wasser. 

Du bist mehr als das fahle Köpfchen, das ich täglich 

wie eine Traube zwischen den Händen presse. 

 

Anders bist du als alle, seitdem ich dich liebe. 

Lass dich von mir auf ein Lager aus gelben Girlanden legen. 

Wer schreibt deinen Namen mit Buchstaben 

aus Rauch zwischen die Sterne des Südens? 

Ach, lass dich daran erinnern, wie du damals warst, 

als du noch nicht existiertest. 

 

Plötzlich heult der Wind und schlägt gegen mein geschlossenes Fenster. 

Der Himmel ist ein Netz wimmelnd von düsternen Fischen. 

Hier rasseln alle Winde zusammen, alle. 

Der Regen entblößt sich. 

 

Flüchtend streichen die Vögel vorbei. 

Der Wind. Der Wind. 

Ich kann nur gegen die Kraft der Menschen kämpfen. 

Der Sturm wirbelt dunkle Blätter zusammen 

und reißt alle Barken los, die gestern abend am Himmel vertäut wurden. 

 

Du bist hier. Ah, du fliehst nicht. 

Du wirst mir antworten, bis zum letzten Schrei. 

Kaure dich zusammen dicht bei mir, als ob du Angst hättest. 

Manchmal freilich huschte ein seltsamer Schatten durch deine Augen. 

Jetzt, auch jetzt, meine Kleine, bringst du mir Blüten des Geißblatts, 

und noch deine Brüste sind mit Duft benetzt. 

Während der trübsinnige Wind im Galopp Schmetterlinge zerstampft, 

liebe ich dich, und meine Freunde beißt in deinen Pflaumenmund. 

 

Wie mag es dir wehgetan haben, dich an mich zu gewöhnen, 

an meine einsame wilde Seele, an meinen Namen, den alle meiden. 

So oft haben wir, uns die Augen küssend gesehn, wie der Morgenstern erglühte 

und über unseren Köpfen die Dämmerungen als kreisende Fächer sich entfalteten. 

Meine Worte rannen herab auf dich, ein streichelnder Regen. 

Seit langem liebte ich deinen sommerwarmen Leib aus Perlmutt. 

Ja, ich halte dich für die Herrin des Weltalls. 

Aus den Bergen werde ich dir fröhliche Blumen bringen, Copihue-Winden, 

dunkle Haselnüsse und Binsenkörbe voller Küsse. 

 

Ich will mit dir machen, 

was der Frühling mit den Kirschbäumen macht. 

• 
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